


Wissenschaftler bestätigen: Der Wettbewerb der Oska r-Patzelt-5tiftu ng ist der wichtigste
deutsche Wirtschaftspreis. Transparenz und Qualitätsmanagement brachten Siegpunkte.

Oskar-Patzelt-Stift ung

Ritterschlag für
,,Großen Preis des Mittelstandes"

Pressesprecher Bernd Schenke und Vorstand Petro Tröger bei der Prösentotion der
Os ko t- Patze lt-St ft u n g

Zur Ermittlung der Spitzenreiter Nur 18 in der höchsten Liga
unter den deutschen Wirtschaftsprei-
sen haben Wissenschaftler der isw Von den mehr als 5oo Wettbewerben
Cesellschaft für wissenschaftl iche agieren lediglich 18 in der höchsten
Beratung und Dienstleistung mbH Liga deutscher Wirtschaftspreise.
in Halle/S. in einer breit an8elegten Sie allein sind bundesweit präsent,
Studie alle 536 deutschen Wirtschafts- wirken berelchs- und branchenüber,
wettbewerbemiteinanderverglichen. greifend,bewertenUnternehmenin
Resultatr Der von der Leipziger Oskar- ihrer Gesamtheit und berücksichtigen
Patzelt-Stiftung vergebene ,,Große dabei auch die Verantwortung und
Preis des Mittelstandes" ist Deutsch- Rolle von Unternehmen in der Resion
lands wichtigster Wirtschaftspreis sowie in der Gesellschaft.
Auf dem zweiten Platz landete der
,,Entrepreneur des Jahres" der Ernst Um die Wettbewerbe miteinander
& Young-Gruppe, Dritter wurde der vergleichen zu können, haben die
,,Mutmacher der Nation" von ,,Das Wissenschaftler Kriterien entwickelt,
Örtl iche". die auch zur Beurteiluns anderer

KRt rE RtEN DER tsw-STUDtE

r lst die Tr:ieerschaft vorwiegend plivat oder staatlich?
2. Ist d€r Zugang zumWettbewerb offen oderbesdüränktl
3. Ist die Teilnalme am Wettbewerb ode! die BearbeitunB der Unterlagen an ille Zählung von

cebühien Sehrüpft?
4 Ist eine Auszeichnung lm Wettbelverb doti€rt?
5. IstdleWettbewerbsoryanisationtlansparent?
6. Sind die turyentscheidungen transpa.rent und na.hvollziehberl
?. Unterw€den sich alie Orgej|jsatoien einem Qualitätsmanagementl
8. Ist der Umgang rntt Intercssenkonllll4en der gntscheider geregelt?
9. Wie wird die Wettbewerbsolganisaüon finanzlert?
1C|. Vedffentlichen die Orgarlsatoren einen systematischen Colponte covedrance Kodexl
u. Wie Iroß ist die Resonanz auf den Wettbewerbl
12. Welche Nachhaltigkeit hat der Wettbewerb selbst eüeichtl
13. Welchen Nutzen ln der cesellschaft stiftet de! Wettbewerb?

beispielsweise regionaler Wettbe-
werbe gee ignet  s ind .  Dami t  s te l l t  d ie
Untersuchung des isw gleichzeitig
ein Tool zur Verfügung, das generell
eine Analyse und Bewertung von
Wirtschaftswettbewerben ermöglicht.

Aus kleinsten Anfängen

Im Gegensatz zu den anderen 17
Wettbewerbsinitiativen ist der,,Große
Preis des Mittelstandes" im Jahr 1994
aus kleinsten Anfängen, zunächst nur
im Raum Leipzig, gestartet. Er wurde
bis 2oo3 schittweise in weiteren
Bundesländern eingeführt und von da
an in zwölf Wettbewerbsregionen (die
alle 16 Bundesländer einbeziehen) mit
zwölf separaten una bhä ngigen Regio
naljurys sowie rund 40 regionalen
Servicestellen bundesweit organisiert.

Außergewöhnliche Organi5ation

Niemand kann sich für diesen Preis
selbst bewerben - man muss von Drit-
ten nominiert werden Im Jahr 2olo
haben beispielsweise mehr als r ooo
Institutionen 3 58o Unternehmen
nominiert. Die Oskar-Patzelt-Stiftung
als Träger des Wettbewerbs erhebt
weder Teilnahme noch Bearbeitunoc-
gebühren.

Es gibt daher auch keinerlei Geld-
flüsse, mit denen Entscheidungen
beeinflusst werden könnten. Die
gesamte Arbeit der bundesweit
rund 2oo Mitwirkenden in der
Stiftung erfolBt ausschließlich
ehrenamtlich. Kein einziger Euro
Steuergelder wird zur Finanzierung
der Gesamtkosten in Höhe von mehr
als 1 Mio. Euro jährlich verbraucht. Die
Kosten werden ausschließlich über
Civil-Private Partnership, Sponsoring
von Partnerfirmen und von den rund
2oo ehrenamtlich in der Stiftung
täti8en Persönlichkeiten getragen
Hauptsponsoren slnd die OPS Netz-
werk GmbH und die Deutsche Post
AG sowie zahlreiche mittelständische
Unternehmen.
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- Oskar-Patzelt-Stiftung

Abs and Vorstandschef Gerd KqIbitz
hob hervor dass der Wettbewerb positiv
ins Untetnehmen hinein wirkt

Optimale Transparenz

Die Oskar-Patzeit-Stiftung sorgt für
ein Höchstmaß an Transparenz in der
Wettbewerbsdurchfrihrung. Dem die-
nen eine Geschäftsordnung frir Ju
roren, ein Corporate Governance Ko-
dex der auch Interessenkonflikte der
Enl.scheider regelt - ein QuallLäLSma
nagementsystem gem. DIN EN ISO
9oo1r2oo8, die Veröffentl ichung aller
Nominierungen und die Veröffentli-
chung der  Jury -Bewer lungen a ls  OPS
Rating.

,,Das motiviert uns außerordentlich"

Der Vorstand der Oskar-Patzelt Stif
tung stellte die isw Studie auf einer
Pressekonferenz am 13 Januar 2oll in
der Bundesgeschäft sstelle Leipzig vor.
Eingeladen wa ren neben Medienver-
Iretern auch UnTernehmer und Wirt
< (hd f t  s fd rderer .  E ine  lebha l le  D lskus
sion entwickelte sich um die Frage,
welche BedeutunB denn der Wettbe
werb um den,,Großen Preis des Mittel-
standes" für Unternehmer und Wirt
schaftsförderer habe

Dabei hoben die Dlskutanten unisono
die Wichtigkeit des Wettbewerbs her-
vor und kritisierten zugleich, dass un,
ternehmerische Leistungen in der ver-
öffentlichten Meinung immer noch
kaum eine Rolle spielen Stefan Find-
eisen, ceschäft sführender ceselischaf-
ter der ELMO Elektromontagen Lelp
zig CmbH, brachte es auf den Punkt:
,,Wir sind ftoh, wenn wir über so einen

B ü ry e rm e iste ti n Ca ri n a Rodo n betonte,
doss ihte Stadt erst durch den Wettbe.
wetb als ,,Setviceunternehmen" für den
Bü rget wa hryenommen wu rde

Wettbewerb endlich mal ein Feedback
bekommen Das motiviert uns als Un-
te rnphr rer  und auch unsere  M i la  rbe l
ter außerordentlich." Er vermisse in
den Medien weitgehend die Wahrneh
mung des Mittelstandes und seiner
Leistungen.

Resonanz und Ansporn

cetd Kalbitz sah es genauso Der Vor-
standsvorsitzende der Obstland Dürr,
weitzschen AG kdtisierle zudem, dass
der Mittelstand zwar in den Reden der
Polit iker immer wieder als dds .,Rrick
grat der Nation" bezeichnet werde, mit
den schönen Worten aber keine ent
sprechenden Taten verbunden seien
Kalbitz dankte den Organisatoren des
Wetlbewerbs und betonte dessen Wrr-
kung in  das  Unter  nehr ren  h ine in :  Se i
ne Mitarbeiter seien auf die Auszeich
nung ih re5  Unternehmens sehr  s ro lz
gewesen

Auch Carina Radon ärgert die man,
gelhafte Berichterstattung Die Brir
germeistedn von Markranstädt hob
hervor, dass ihre Stadt erst durch den
,,Großen Preis des Mittelstandes" als
,,Seruiceunternehmen" für den Bürger
wahrgenommen wurde: ,,Da bekamen
wir positive Resonanz, das ist frir uns
ein Ansporn "

Große Emotionen

Für Cornelia Rössel, Marketinglei-
terin der ASL-Alles Saubere Leistung
GmbH, sind mit der Auszeichnung

E LMA-C4 ef 'te pha n Fi nd e ise n ist,ftoh,
wenn wir über so einen Wettbewerb
endlich mal ein Feedbock bekommen."

beim ,,croßen Prels des Mittelstandes
vor allem große Emotionen verbunden:
,,Das war ein wahnsinnig emotionaler
Moment, der uns mit unheimlich viel
Stolz erfüllte In diesem Moment wur-
de uns ersr so richtig klar: Wir haber,
e rwas er re ich l  "  Auch s ie  dank te  aus
drücklich den Veranstaltern des Wett-
bewerbs.

Sirko Wernet, Amt. Abteilungsleiter
Unternehmensförderung der IHK Leip
zrg. schilderte den Umgang mlt Wirt-
schaftswettbewerben aus Sicht der
Kammern Auch er  hob dre  herausra .
gende Stellung des,,Großen Preises des
Mittelstandes" heruor, der sich bereits
zu  e iner  anerkann len , ,Marke"  en tw i -
ckelt habe r

Rlnrrruc

Groß€r Preis des Mittelstandes
lnüepteneur des Jahrcs
Mutmacher der Nation
Fördepreis Nachhaltiger Mittelstand
Mittelstandspro8lamft
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Sie wol len mehr?

www. kom petenznetz- m ittelstand.de
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ir haben die Energie
für Sie!

Lassen Sie sich überzeugen.

ox Zintl GmbH
Themenreuth 1.95666

T el.: 09 633 1 923 1999. F ax: 1 9 19832

info@green-energy-zintl. de
www green-energy-zintl.de

mietbarer Separator, Bultauge,

Paddelruhrwerk. Fassfüllstatr

Schaumklappe, Pumpbox v2A,

REGToNA[-SPECraL

12 Euro für Neuschwanstein
Bu ndespatentgericht entschied Posse um Lizenzgebühren

U b . d M l r h h n Ä / t - ! -  U - - - . . . . . , . . , . .

Finanzminister Georg Fahrenschon
braucht Einnahmen. Allein für die Un-
terhaltung der bayerischen Schlösser
schießt der Freistaat 31 Mio. Euro zu
Jährlich.

Das soll eine Preiserhöhung abfedern.
Der Besuch des Märchenschlosses von
Neuschwanstein kostet seit Jahresbe
ginn für Einzelgäste 12 Euro, das sind
3 Euro mehr als noch 2o1o.

Für den Besuch der Residenz Mün
chen muss man nur einen Euro mehr
zahlen, und bei den meisten anderen
Schlössern begnügt sich der Freistaat
mit 50 Cent Preiserhöhung Insgesamt
sollen 2,3 Mio. Euro Mehreinnahmen
verbucht werden Aliein Neuschwan
stein lockt jährlich eine Mio. Besu-
cher an.

David gegen Goliath

Die bayerische Schlösserverwal
tung, die vom Finanzministerium be-
aufs ich l  ig l  wr rd ,  ha t te  im Jahr  2oo5
,,Neuschwanstein" ais Marke beim
Deutschen Patent- und Markenamt
DPMA eintragen lassen zooT erfuhr
das werne( Nostheide, Geschäftsfüh-
rer des Bundesverbands Souvenir-Ge'

58 prulcaatt zuort

schenke-Ehrenpreise (BSGE) mit Sitz
in Franken und klagte Segen die Ein-
tragung. Er war sich sicher, dass die
Marke nur eingetragen wurde, um Lr-
zenzgebühren zu kassieren. Der Dum-
me sei damlt der kleine Kioskbesitzer
Nostheide hatte Erfolg Das DPMA
hielt ,,Neuschwanstein" für eine
sprachübliche Bezeichnung, die nicht
schutzfähi8 sei. cegen die Löschung
legte die Schlösserverwaltung Ein-
spruch eln

Und über den entschied Anfang Fe'
bruar das Bundespatentgericht. Und
zwar gegen die Schlösserverwaltung
Das Schloss ist schließlich nationales
kulturelles Erbe, vielleicht sogar Welt-
kulturerbe.

Das kann sich niemand markenrecht-
l ich sichern und monopolisieren Mit
dieser Entscheidung haben wieder alle
Souvenirhersteller freien Zugriff auf
den Namen,,Neuschwanstein"

Neuschwanstein-5lips?

Und dieses ceschäft floriert Steht auf
T-Shirts, Schweißbändern, Bierkrü
geln oder Senfgläsern Neuschwan-
stein drauf, verkaufen die sich doppelt

6eo ra Fa h re n schon. St1 atsm i n i ste I de I Fi n o n ze n



REGtoNAL-SPEcraL

Bayern aus Beratersicht
Erfolg hat viele Definitionen

Als selbständiger Berater, Beirat
und Coach werde ich immer wieder
gefragt: ,,Wo sitzen die meisten erfolg-
reichen Unternehmen in Deutsch'
Iand? In Bayernl" Verblüffung ernte
ich häufig, wenn ich antworte:,,Das
kommt ganz darauf an, was Sie
konkret als Erfolg definieren " Denn
wer über die bequeme oberfläch'
l ichkeit hinausSeht und genauer
hinschaut, stellt schnell fest, dass
EIfolg vlele Definit ionen hat Erfolg
bezeichnet das Erreichen selbstge
setzter Ziele. Efolg ist daher absolut
individuell - so lndividuell wie die
Menschen, die in einem Unternehmen
arbeiten

Ein wirklich konkreter Vergleich
verschiedener Unternehmen ist fasl
unmog. rch  Und doch haL es  s r ,  h  d re
Jury der Oskar-Patzelt-Stiftung seit
1994 zur Aufgabe gemacht, aus vielen
erfolgreichen Unternehmen Finalisten
und Preisträger zu ernennen Im Jahr
2olr wurden in Bayern 94o herausra
gende Unternehmen fur den Wettbe
werb ,,Croßer Preis des Mittelstandes'
durch Dritte nominiert

Es gibt viel zu tun

20 ro  e r re ichLen r .z r  baye r  rsche Non '
n rerunger  d re  u  r  y< tu  le  dcs  Wet tbe
werbs. Davon kamen 16 Unternehmen
aus der  Reg lon  Mi t te l f ranken zwo l l
Unternehmen aus Unterfranken, und

mit 24 Unternehmen hatte Ober-
franken,,die Nase vorn"

Es könnten noch viel mehr Unter-
nehmen vom Wettbewerb ,,Großer
Preis des Mittelstandes" profit ieren,
jndem sie sich der Jury als besonders
attraktlves Unternehmen präsentieren
Warum? Weil sich Erfolgsfaktoren als
optimierungspozentiale erkennen
lassen Denn die fünf Wettbewerbs-
k  te l |en  bpLr le r len  auch d ie  Er fo lg<
faktoren, die für die Zukunft eines
Unternehmens bedeutend sind

Ko5tenlose Unternehmensberatung

A1s Lohn der Arbeit winkt ein Rating
der Oskar-Patzelt-Stiftung. Das ist
praktisch eine kostenlose Unterneh
mensberatung, eine externe Sicht auf
das Untemehmen, frei von Betriebs
blindheit Diese Sichtweise ist frir ledes
Unternehmen relevant, denn auch
Kunden und potenzielle Fach und
tührungs l . rä f te  s r  nd  Ex le r re .  d .e  da .
Unternehmen bewerten

Welche erfolgsentscheidende Wissen
und Können muss erschlossen werdenT
Und wieT Fragen über Fragen, die
beantworiet sein wollen Die Koope
ration unter Teilnehmern des Wettbe-
werbs ,,Großer Preis des Mittelstandes",
innerhalb dieses Netzwerks des Erfolgs,
schafft Erfolg r

Robert Knitt

Robert Knitt,lM BE MA Consult AmbH:
ErJolg bezeichnet dos Eueichen selbstgesetztet Ziele Etfolg ist daher absolut individuell.

e-r-Er-te-Ä-
schnelle und sicherc Tore

EFAFLEX ToF und Sicherheits-
systeme GmbH & Co KG
Fliederstraße 14 84079 Bruckberg
www.afatlex.com

Die GUNzBURGER STtIGTECHNIK
ist der kompetenle Partner für
Stei0techniklösungen jeder Art
Produkte sind zum einen leitern,
al le Arten von Roll-  oder Klapp-
gerüsten sowie Podeste und Tri t te.

Neben 1500 Serienproduklen
bieten wir passgenaue SondeF
konstrukl ionen wie Dockanlagen
lür Flogzeuge und elektr isch
verslel lbare Arbeitsbühnen.

Wir produzieren ausnahmslos an
unserem Frrmensrlz in Günzburg F
und bieten 15 Jahre 0uali täts-
garantie aul unsere Produkte
,,Made in Germany".

GüNzguRGER srErGTEoHNrx eMaH F
Rudoll-Diesel-Siraoe 23
D-89312 Günzbur0
Phone +49 (0)82 21l36 16-01, Fax -80
E-! lai l  inlo@stei0technik.de
www steigtechnik de

l lnser Parlner isl  der Fachhandel


